
Endlich im Angebot: Süddeutsche Zeitung 

Ab sofort in der Bibliothek: „SZ“ mit Beilagen aller Art 

Der Förderverein macht’s möglich: Ab sofort kann die Süddeutsche Zeitung in der Bibliothek 

des Gymnasiums Adolfinum gelesen werden. Am Montag ist sogar eine Beilage der Herald 

Tribune eingefügt mit Originalbeiträgen in englischer Sprache. Freitags gibt es das Magazin, 

das sich speziell an ein jüngeres Publikum richtet. Unter den Lehrkräften des Faches Politik-

Wirtschaft ist es kein Geheimnis, dass der Wirtschaftsteil oft ausgesprochen verständlich 

formulierte Texte enthält. Das gab in der Fachkonferenz auch den Ausschlag für die 

überregionale Tageszeitung aus Bayern, die so ganz und gar nicht in die weiß-blaue 

Klischeekiste passen will. Aber auch der Politikteil mit Nachrichten, Berichten, Interviews 

und Kommentaren hat seine starken Seiten. Ein Geheimtipp: die zweite Seite - die 

Themenseite mit Lexikoneinträgen, Basisinformationen und Reportagen zu aktuellen 

Problemen und Entwicklungen. Das Feuilleton bringt mehr als nur Theaterkritiken und 

Buchrezensionen, die Wissenschaftsseite indessen hat wahrhaft akademisches Niveau oder – 

wie die Facharbeiten – wenigstens wissenschaftspropädeutisches. Und Witze? Am 

Wochenende. Und Karikaturen? Täglich! Und Sport? Mehr als nur vom Erscheinungsort! Das 

Foto bringt es an den Tag: Im 11. Jahrgang haben sich einige bei der erstbesten Gelegenheit 

gleich richtig in die Seiten verbissen…   

Was im Zentralabitur drankommt, wissen wir Lehrkräfte natürlich auch nicht. Aber 

diejenigen aus der Schülerschaft, die die „SZ“ lesen und dann womöglich auch noch etwas 

aus der „FAZ“ oder der „Zeit“ im Unterricht angeboten bekommen, können kaum falsch 

liegen mit ihren Vorbereitungen – auch auf das Leben in der Mediendemokratie, hier mit der 

gedruckten Version … 
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